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Die TGW wünscht allen ein frohes Osterfest!
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J a h n r u f

Die TGW wünscht allen ein frohes Osterfest!

Unter der Internet-Adresse www.tgworms.de 
können die Mitglieder und In te res senten das  
komplette sportliche Angebot der TGW im  
Internet abrufen. Betreuer der Internet-Seiten ist  
Christian Bongibault. Anregungen und Fragen 
sind aus dem Internet heraus möglich. 
Machen Sie bitte Gebrauch davon!

www.tgworms.de

TGW im 
Internet präsent!

eMail: info@tgworms.de

So erreichen Sie uns am schnellsten:
Telefon:  (0 62 41) 2 57 17
Fax: (0 62 41) 41 67 10
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Kurz gesagt
Wenn Sie diesen Jahnruf in den Händen halten, ist das neue Jahr schon fast drei Monate  

alt. Für manche sind die guten Vorsätze die sie zum Jahreswechsel gefasst haben schon  
wieder vergessen. Oder?

Gesünder Leben – weniger Essen - aufhö-
ren mit dem Rauchen – Abnehmen u.s.w. Das 
sind so die Wünsche die ich zum Jahreswech-
sel in meinem Bekanntenkreis gehört habe.

Viele wollen die guten Vorsätze umsetzen. 
Das konnte man zum Jahresanfang feststel-
len, denn die Übungsstunden der Gymnas-
tikgruppen waren sehr gut besucht. Auch 
im Wormser Hallenbad tummeln sich mehr 
Menschen als im November oder Dezember.
Sport ist nicht nur eine Sache für die Jugend. 

Denn auch noch im hohen Alter ermöglicht 
Sport besondere Erfolgserlebnisse, auch für 
Sportanfänger, denn die Trainierbarkeit des 
Körpers endet nicht mit der Jugend. 

Ein Leben ohne Bewegung ist für viele 
Menschen kaum denkbar. Aktive Menschen 
fühlen sich merklich wohler und sind auch 
geistig leistungsfähiger. Wer im Alter Sport 
treibt, ist oft in der Lage, sein Leben länger 
selbstbestimmt zu gestallten – und wer wollte 
das nicht als Erfolg ansehen.  Herbert Laut

Liebe Mitglieder und  
Freunde der Turngemeinde!

Start ins neue Jahr mit unserem TGW-
Glüh wein abend. Am 18. Januar 2014 konnten 
wir viele Mitglieder und Freunde der Turnge-
meinde 1846 Worms e.V. begrüßen.

Auch wichtige Wormser, wie: 
–  Herrn Marcus Held (SPD-Bundestagsabge-

ordneter), 
–  Herrn Jens Guth (SPD-Landtagsabgeord-

neter und SPD Generalsekretär) 
–  Herrn Herbert W. Hofmann (Ehrenpräsi-

dent des Rheinhessischen Sportbundes)
–  Herrn Günther Schnee (Sportkreisvorsit-

zender der Stadt Worms)
–  Herrn Timo Horst (Ortsvorsteher in 

Worms-Hochheim)
haben unsere Einladung angenommen.

Bedauerlicherweise mussten kurzfristig
–  Herr Jan Metzler (CDU-Bundestagsabge-

ordneter) 
–  Herr Hans Joachim Kosubek (Bürger-

meister der Stadt Worms)
–  Herr Uwe Franz (Beigeordneter der Stadt 

Worms) 
ihr bereits zugesagtes Kommen, wegen wich-
tiger Termine absagen.

Es war, wie uns viele Mitglieder bestätigten, 
ein gelungener Start ins neue Jahr. Bei Glüh-
wein, Würstel, und Waffeln hatten wir alle 
viel Spaß bei guter Laune. Die Organisation 
lag in den Händen unseres Organisationsbe-
auftragen, Herrn Thomas Coradill und seinen 
Helfern. Vielen Dank an alle, die sich bereit ge-
funden haben, hier tatkräftig zu unterstützen.

Die bereits im letzen Jahnruf angekündigte 
Installation der Video-Anlage ist erfolgt und 
seit Mitte Januar 2014 betriebsbereit.

Auch eine weitere LED-Leuchte, die an der 
Längsseite der Parkplätze angebracht wurde, 
ist ebenfalls betriebsbereit.

Der neue TGW-Bus wird gut angenommen 
und von allen, die ihn gefahren haben, sehr 
gelobt. Was uns mit dem Leasen des Busses 
wichtig war, ist die deutlich erhöhte Sicher-
heit für alle, die mit ihm unterwegs sind. Um 
freie Buskapazitäten sofort zu erkennen, wird 
zur Zeit ein „Bus-Nutzungs-Kalender“ auf 
unserer Internetseite eingerichtet.

Ebenfalls wird dort auch ein Veranstal-
tungskalender eingerichtet, aus dem für alle 
zu ersehen ist, an welchen Tagen Veranstal-
tungen auf unserer Jahnwiese und der Neuen 
Jahnturnhalle stattfinden.

Wir wünschen Ihnen allen sportlich wie 
auch privat ein erfolgreiches 2014.

Georg Blockus Christel Feierabend
(Vorsitzender) (Stellv. Vorsitzende)

grusswort
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Die Stadt hatte die Wegeführung des Weihnachtsmarktes neu konzipiert. Am Winzerbrunnen 
war Ende! Den Römischen Kaiser hatte man abgekoppelt, was bei den dortigen Geschäftsleuten 
nicht auf Gegenliebe gestoßen ist. Die Verärgerung war groß, man versuchte nun was eigenes auf 
die Beine zu stellen.

Um den Platz am Römischen Kaiser zu be-
leben hatte die Kultur- und Veranstaltungs 
GmbH Worms mit Unterstützung des Mode-
hauses Jost und Sportreferent Gerd Vogt ei-
nen Glühweinstand und eine Eisstockbahn 
aufgestellt. Sechs Wormser Vereine, darunter 
auch die Turngemeinde, hatten an 23 Tagen 

die Bewirtung übernommen und den Wettbe-
werb überwacht.

Die Turnabteilung, die Dienstags-Fitness-
gruppe und die Freitags-Gymnastikgruppe 
waren an je einem Tag im Einsatz.

Turngemeinde beim Jost-Eisstock-Cup!

Am 18. Januar 2014 versammelten sich in 
schöner Tradition TGW-Mitglieder und Freun-
de zum Glühweinabend. Bei bestem Wetter, ei-
ner Tasse Glühwein oder TGW-Punsch hatten 
alle sichtlich Spaß. 

Wie im Vorjahr standen wieder Sitzgele-
genheiten im schön dekorierten Gymnastik-
raum und im Außenbereich zu Verfügung. 
Auch Wormser VIP's wie Jens Guth und Mar-
cus Held ließen es sich nicht nehmen an die-
sem Abend vorbeizuschaun.Es war ein sehr 
gelungener Abend, der aber ohne die Hel-
fer hinter den Kulissen nicht möglich gewe-
sen wäre. 

Vielen Dank an alle für Ihren Einsatz – 
Macht weiter so!

Glühweinabend TG Worms

tgw InformIert

Hierdurch laden wir die gewählten Delegierten zur

36. Ordentlichen  
Delegiertenversammlung

am Mittwoch, den 4. Juni 2014, 20.00 Uhr 
im Vereinsheim FT Alemannia 02, Alemannenstr. 4, 67547 Worms, ein.

TagesOrDnung
 1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
 2. Ehrungen
 3.  Genehmigung des Protokolls der 35. ordentlichen Delegierten-

versammlung (veröffentlicht im JAHNRUF Nr. 3/2013)
 4.  Totenehrung
 5.  Berichte: a) Jahresbericht 

 b) Rechnungslegung 
 c) Kassenprüfungsberichte 
 d) Bericht über den Turn- und Sportbetrieb 
 e) Aussprache zu den Berichten

 6. Genehmigung der Berichte
 7.  Wahl des Versammlungsleiters für die Entlastung des Vorstandes
 8.  Entlastung des Schatzmeisters und des Vorstandes
 9.  Genehmigung des Haushaltsplanes 2014
 10.  Wahlen: a) zum Geschäftsführenden Vorstand 

 b) zum Gesamtvorstand 
 c) Kassenprüfer

11. Satzungsänderungen
12.  Anträge
13. Beantwortung von Anfragen

Worms, den 12. Februar 2014

TURNGEMEINDE 1846 WORMS e.V.
Georg Blockus Christel Feierabend 
Vorsitzender Stellv. Vorsitzende
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BadmInton

Nach einer schwachen Hinrunde hat sich die erste Mannschaft in der Rückrunde endlich  
gefunden. 

Mit den Damen Tanja Auer, Annika Mai-
lahn und den Herren Frank Kalinowski, 
Mannschaftsführer Waldemar Knaub, Kai 
Kadel und Patrick Felkel als Stammspieler 
hat sich die TGW in der Tabelle der Bezirks-
klasse Mitte nach vorne gekämpft. 

Dabei wurde die Mannschaft mit gro-
ßem Erfolg von Melissa Kunkel, Manfred 
Schreiber, Christoph Backes, Hannes Rei-
mann und Stephan Tecklenburg unter-
stützt. Die „Ersatzspieler“ aus der zweiten 
Mannschaft konnten die meist entscheiden-
den Punkte für die TGW erkämpfen und ha-
ben so maßgeblich zu der guten Platzierung 
beigetragen. Manfred Schreiber und Melis-
sa Kunkel errangen im spannenden Mixed 

gegen TG Osthofen den entscheidenden 5. 
Punkt zum Spielgewinn. Hannes Reimann 
gewann im Spiel gegen den damaligen Ta-
bellenführer ASV Waldsee das 3. HE, was 
nach der teilweisen Umwertung des Spiels 
den Punktgewinn bedeutete. Stephan Teck-
lenburg konnte im 3. HE bei den 5:3 Siegen 
gegen TuS Neuhofen als auch gegen den BC 
Worms den entscheidenden 5. Punkt bei-
steuern. 

Es zeigt sich, dass das insgesamt hohe Ni-
veau der Spielerinnen und Spieler aus der 
zweiten Mannschaft unsere erste Mann-
schaft maßgeblich stützt. Ohne dieses Fun-
dament wäre eine erfolgreiche Teilnahme 
an der Mannschaftsrunde undenkbar!

1. Seniorenmannschaft – Bezirksklasse Mitte

Mannschaft von links: Waldemar Knaub, Tanja Auer, Frank Kalinowski, Annika Mailahn, Stephan Teck-
lenburg, Kai Kadel

Die Spielerinnen Jasmin Ihrcke und Melissa Kunkel wurden unterstützt von Celine Demir aus 
der Jugendmannschaft und Maria Marzola. Die Stammspieler Stephan Tecklenburg, Hannes Rei-
mann, Mannschaftsführer Christoph Backes sowie Manfred Schreiber erhielten Unterstützung 
von Manuel Schärf sowie Alex Grußbach. 

Die Staffel besteht in dieser Saison aus 
gerademal 6 Mannschaften. Damit liegen 
die Spieleinsätze leider oftmals Monate 
auseinander. Die fehlende Spielpraxis mag 
dazu geführt haben, dass die an sich sehr 
starken Spieler in der zweiten Mannschaft 
bislang nicht die Leistung abrufen konn-
ten, die sie bei ihren Einsätzen in der ers-
ten Mannschaft auszeichnete. 

In den verbleibenden 3. Spieltagen wol-
len die Wormser noch mal zeigen, dass sie 

eine wesentlich bessere Platzierung ver-
dienen. Hervorzuheben ist der Einsatz von 
Manuel Schärf, Alex Grußbach sowie Celi-
ne Demir in der zweiten Mannschaft, die 
ihre ersten Mannschaftsspiele bestritten 
haben und mit Sicherheit in der kommen-
den Saison eine wichtige Unterstützung 
sein werden.

Bei dem Potential der Mannschaft kann 
das Ziel für die kommende Saison nur Auf-
stieg lauten!

2. Mannschaft B-Klasse 2 Mitte

Mannschaft von links: Alex Grußbach, Manuel Schärf, Hannes Reimann, Annika Mailahn, Christoph  
Backes, Jasmin Ihrcke, Manfred Schreiber, Stephan Tecklenburg
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Tel.:0 62 41/ 2 38 51
Fax:0 62 41/ 20 13 77
Handy:01 73 /4 23 53 43
e-Mail:info@maler-reissert.de

Pia Reißert · Malermeisterin
augustinerstr. 19 · 67547 Worms

· Fassaden

· ansTRicHe

· TaPezieRen

· bodenveRlegung

· WandTecHnik

Am Sonntag, den 9. Februar 2014 fand die Verbandsmeisterschaft der Altersklassen U22 und 
O35 in der Waasgauhalle in Pirmasens statt. Die TG Worms wurde von den Spielern Alexander 
Grußbach und Melissa Kunkel in beiden Altersklassen vertreten. 

Im Einzel hatte es Alexander nicht ein-
fach, kämpfte aber in seinen vier Spielen 
um die Qualifikation für die Südwestdeut-
sche-Meisterschaft, die er auch erreichte. 
Bei dem U22-Damen konnte sich Melissa 

im Einzel den 6. Platz erspielen. Im Doppel 
belegte Melissa zusammen mit Julia Kehl 
aus Kaiserslautern den 2. Platz, womit diese 
ebenfalls für die Südwestdeutsche-Meister-
schaft qualifiziert sind.

Verbandsmeisterschaft U22/O35 in Pirmasens

Siegerehrung U22 Damendoppel mit Melissa Kunkel (3. v.r.)

Auch 2014 werden die O19 Spieler der Badminton Abteilung wieder bei einigen populären  
Turnieren zu sehen sein und diese Chance nutzen, ihr Können unter Beweis zu stellen. Zudem 
wird ab Ende März wieder der Spielbetrieb der YONEX Ranglistenturniere aufgenommen. 

So findet am 30.März die Einzelrangliste, 
im April sowohl die Mixed als auch die Dop-
pelranglisten statt. Bei diesen Events kön-
nen die Spieler wieder einmal mehr einige 
gute, persönliche Punkte sammeln, welche 
dann ihren Platz unter den Spielern des Bad-
mintonverbandes Rheinhessen-Pfalz in der 
jeweiligen Rangliste festlegen. Gerne wer-
den diese Turniere neben dem wöchentli-
chen Training als Übungs- und Verbesse-
rungsmöglichkeit wahrgenommen.

Neben dem Mini-Mannschaftsturnier im 
Mai findet auch dieses Jahr ein ähnliches 
aber weitaus außergewöhnlicheres Turnier 

der „Victor Verbandspokal 2014 RP“ statt. 
Dieser wird über 3 Wochen im Zeitraum Fe-
bruar bis Juni zwischen verschiedenen Mi-
ni-Mannschaften, bestehend aus zwei Her-
ren und einer Damen, ausgespielt. Hinterher 
warten verschiedene Sachpreise des Spon-
sors Victor auf die Gewinner. Die Teilnah-
me ist schon jetzt sehr rege und die Badmin-
ton Abteilung freut sich sehr auf diese Spiele.

Weiterhin ist die TG Worms auch in die-
sem Frühjahr wieder als Ausrichter verschie-
dener Veranstaltungen zu sehen, so der Dop-
pel- und Mixedtechnik-Lehrgang im Mai für 
die Jahrgänge ab der Altersklasse U17.

Turniere und Veranstaltungen O19

Die Badmintonabteilung verzeichnet ein tolles Wachstum, insbesondere im Schüler- und  
Jugendbereich. 

Das Montagstraining im BIZ-West mit 
drei Hallen und somit 12 Feldern ist mit 
durchschnittlich 30 Jugendlichen sehr gut 
besucht. Auch das Freitagstraining im BIZ-
Süd, wobei bis 20.30 Uhr nur eine Halle mit 
vier Feldern zur Verfügung steht, erfreut 
sich immer größerer Beliebtheit und ist mit 
durchschnittlich 15 Teilnehmern sehr be-
liebt. Die Trainer und Übungsleiter Hannes 
Reimann, Kai Kadel, Melissa Kunkel, Pa-
trick Felkel sowie Waldemar Knaub freuen 
sich sehr über die großartige Trainingsbe-
teiligung und die Arbeit mit den motivier-
ten Jugendlichen. In drei Leistungsgrup-
pen (Schüler bis 12 Jahre, Wettkämpfer und 

Hobbyspieler/Anfänger) werden die Spiele-
rinnen und Spieler mit großer Begeisterung 
und Spaß an den Sport Badminton heran-
geführt und die Grundlage für spätere Tur-
niererfolge gelegt.

Im Erwachsenenbereich genießt die Bad-
mintonabteilung herausragende Trainings-
möglichkeiten und verzeichnet auch hier ein 
gestiegenes Interesse, so auch im Hobbybe-
reich. 

Wir freuen uns sehr über jeden Trainings-
teilnehmer und begrüßen herzlich alle Neu-
en in unserer Abteilung!

Trainingssituation
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Unsere Vereins-T-Shirts
Um in der Öffentlichkeit und bei Wettkämpfen als Verein einheitlich auftreten zu 
können, bietet die Turngemeinde Worms Vereins-T-Shirts und – Polos an. Sie sind 
dunkelblau, vorne ist ein Vereinslogo aufgedruckt, auf der Rückseite „Turngemeinde 
Worms“.

10,– €

T-Shirt in den Größen  
von 122/128 – XL

20,– €
Polo-Shirt 

in den Größen von M – XL

20,– €
tailliertes Lady-Polo-Shirt 
in den Größen von S – L

Sie sind erhältlich  
bei Frau Weinheimer  
in der Geschäftsstelle, 

Philosophenstr. 12  
Tel.: 06241/25717

 

Nicht vorrätige Größen können 
jederzeit nachbestellt werden. 

Auch Übergrößen können bestellt 
werden, sie sind jedoch etwas teurer.

Bei dem letzten Schüler-Blockspieltag am 26. Januar 2014 traten Marco Kuhn, Tim Eickhoff, 
Antoine Grossmann und Daniel Fischer in Rülzheim gegen gegen den FK Mardi Bellheim an. 

In einem spannenden Spiel gewann das Ers-
te Doppel im dritten Satz gegen die Gegner aus 
Bellheim. Auch in den vier Einzeln schlug sich 
die Mannschaft sehr gut, vor allem Tim, der 
in drei nervenaufreibenden Sätzen den Aus-
gleichspunkt für Worms sicherte. Die Mann-
schaft hatte mit dem Endergebnis 3:3 einen 
prima Spieltag hingelegt. An dieser Stelle noch 
einmal vielen Dank an die Eltern von Daniel 

Fischer für das Übernehmen der Fahrt und 
die Betreuung vor Ort. Aufgrund von Spieler-
ausfällen konnte die Jugendmannschaft leider 
nicht am letzten Blockspieltag teilnehmen. 

Die Jugendlichen freuen sich aber schon auf 
die kommenden Blockspieltage und Turniere 
um dort ihre Trainingsergebnisse unter Be-
weis stellen zu können.

Schüler- und Jugendmannschaft

Termine

6. April  Bezirksrangliste Schüler/Jugend (bis U19)

10. Mai Yonex Mini-Cup (bis U11)

24. Mai Verbandsrangliste Einzel Schüler (bis U15)

25. Mai Verbandsrangliste Einzel Jugend (U17 und U19)

7./8. Juni Kaiserslautern Junior Op`n (U17, Zusatzinfo folgt)

15. Juni Bezirksrangliste Schüler/Jugend (bis U19)

28. Juni Verbandsrangliste Schüler (bis U15)

29. Juni Verbandsrangliste Jugend (U17 und U19)

13. Juli Yonex Mini-Cup 2014 (bis U11)

19. Juli Verbandsrangliste Schüler (Doppel /Mixed) (bis U15)

20. Juli Verbandsrangliste Jugend (Doppel /Mixed) (U17/U19)

An diesen Turnieren können alle unsere Spielerinnen und Spieler teilnehmen, unabhängig 
von ihrer Spielstärke!

In den Klammern steht das Alter, bis zu dem man an diesem Turnier teilnehmen kann. 
Beispiele: 

• An einem „U11“ Turnier können alle bis zum Alter von 10 Jahren teilnehmen. 

• „Bis U15“ bedeutet, dass bei diesem Turnier U11, U13 und U15 gespielt wird.

Schüler und Jugend 1. Halbjahr 2014
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BaseBall

In Zusammenarbeit mit der Diesterweg-Grundschule boten die die Baseballer der TGW ein 
Schnuppertraining für die dortigen Dritten Schulklassen an. Gerade um den Kindern eine Ab-
wechslung zum regulären Lehrplan zu bieten, vermittelten die Wormser Baseballer die wichtigs-
ten Grundtechniken wie Werfen und Schlagen im Sportunterricht. 

In drei Sport-Doppelstunden wurde Base-
ball spielerisch von den Übungsleitern Sven 
Friedrich und Hendrik Breuler nahege-
bracht. Die Kids waren begeistert und eine 
weitere Zusammenarbeit kann sich Grund-
schulleiter Uli Bottelberger durchaus vor-
stellen. 

Wenn auch du einen einmaligen Sport 
kennenlernen willst, im Alter zwischen 8 
und 10 Jahren bist, Interesse an American 
Sports hast, ein Teamplayer und sportbe-

geistert bist, dann komm einfach bei den 
Worms Cannibals vorbei und hilf uns beim 
Aufbau einer neuen Baseball Jugendmann-
schaft. Das neue Schnuppertraining bie-
tet die Baseball Abteilung der Turngemeine 
Worms für Schüler im Alter von 8-10 Jah-
ren ab sofort in der neuen Jahnturnhalle 
an. Gerade im Wintertraining, in der Hal-
le, können Baseball-Neulinge diesen Sport 
leicht erlernen. Natürlich passen die Can-
nibals die Spielformen dem Alter der Kids 
an. Spielerisch werden Fitness, Flexibilität, 

Baseball Schnuppertraining in der Diesterweg-Grundschule

Koordination und Schnelligkeit gefördert. 
Außerdem spielt Teamwork eine große Rol-
le, Partner- und Gruppenübungen fördern 
Zusammenarbeit und Kommunikation der 
Schüler. Mit zunehmendem Alter wird der 
Spielumfang gesteigert und die Spielform 
schrittweise jener der Erwachsenen ange-
glichen.

Bei Interesse an Schulsport Baseball Pro-
jekttage um den Schülern einen Einblick in 
den Baseballsport zu ermöglichen können 
sich Schulen in der Region an den Abtei-
lungsvorsitzenden der TG Worms Canni-
bals Baseball Joachim Sonnenberg wenden: 
Tel: 06241 506-6391.

Kontakt Trainer Jugend:
Hendrik Breuler Tel: 06241 34 752
Sven Friederich Tel: 0174 209 4276

 

Auch bei den Herren hat das Wintertrai-
ning begonnen, hier sind Neulinge eben-
falls herzlich willkommen. Und das neue 
Softball Mixed Team welches aus Damen 
und Herren besteht sucht baseballbegeister-
te Damen für die Softball-Mannschaft. Die 
Herren und Damen trainieren jeden Sams-
tag in der Sporthalle der Ernst-Ludwig-
Schule „PLAY BALL“.

Trainingszeiten Wintertraining:
Jugend Baseball: Sa 15.00 – 16.30 Uhr 
Jahnturnhalle (Jahnwiese neue TGW Halle 
am Hockeyplatz)
Mixed Softball: Sa 14.00 – 16.00 Uhr  
Ernst-Ludwig-Schule (Damen- & Herren 
Team)
Herren Baseball: Sa 16.00 – 18.00 Uhr 
Ernst-Ludwig-Schule
www.worms-cannibals.de

Rektor Uli Bottelberger (links) mit Grundschulkindern und Übungsleiter Sven Friedrich (rechts) von 
den TG Worms Cannibals

Unterstützen Sie uns weiter durch Ihre Spende für die 

»Neue Jahnturnhalle«.

Kleinspendenregelung:
Mit Jahresbeginn wird der steuerliche Nachweis für Kleinspenden deutlich einfacher. Für Spenden bis 
200,– € genügt der Kontoauszug bzw. der PC-Ausdruck beim Online-Banking als Nachweis gegen-
über dem Finanzamt. Die Zuwendungsbestätigung des Spendenempfängers ist nicht mehr erforderlich.

 Volksbank Alzey-Worms eG · Konto: 24 538 · BLZ 550 912 00

 Sparkasse Worms-Alzey-Ried · Konto: 213 10 355 · BLZ 553 500 10
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Boxen

Die Boxabteilung der Turngemeinde hat seit vielen Jahren eine hervorragende Nachwuchsar-
beit. Im letzten Jahr wurde die TGW-Boxer bei den Intern. Südwestmeisterschaften als erfolg-
reichster Verein im Jugendbereich ausgezeichnet.

Im Januar diesen Jahres hat Wolfgang  
Bischer, Sportwart im Südwestdeutschen 
Amateur Box-Verband und Jugendwart Diet-
mar Geier, Frankenthal, den D-Kader neu 
aufgestellt. Neben Katja Springer wurden 

Cem Cilic, Aci Erhan, Can Patir, Olkay Sim-
sek, Junus Senn, Ümet Pinarbasi, Maurice 
Morio, Batikan Atik und Tunarhan Odun-
kular von der Turngemeinde in den D-Kader 
aufgenommen.

Neun Boxer und Katja Springer im D-Kader

Can Patir, der Sohn des Wormser Trai-
ners, wurde 2 x Türkischer Meister, 2012 
Deutscher Meister U21, 2010 gewann 
er Bronze bei den Jugend-Weltmeister-
schaften.

Beim Erich-Kress-Turnier besiegte er 
Nationaltstaffelboxer Roman Freese vom 
Deutschen Mannschaftsmeister BC Vel-
bert einstimmig nach Punkten. 

Nachlese von der Erich-Kress-Gedächtnis Box-Gala

Südwestmeisterin Katja Springer (l.) besiegte Viola Osmani von der TG Nürtingen verdient nach Punkten.

Termine
5. April D-Kader .......................................................................................Worms
3. Mai D-Kader .......................................................................................Worms
13./17. Mai Deutsche Meisterschaft U17 ..........................................................Rügen
24. Mai D-Kader .......................................................................................Worms
29. Mai-1. Juni Deutsche Meisterschaften U15  .................................................... Lindow
14. Juni D-Kader .......................................................................................Worms
25.-28. Juni Deutsche Meisterschaften  U19.................................................. Eichstett

Foto: Bernward Bertram

Foto: Bernward Bertram

Kurzfristig erhielt TGW-Boxerin  
Katja Springer eine Einladung für die 
deutsche Frauen Nationalstaffel U19. Die 
in Lothringen einen Länderkampf gegen 
Frankreich bestritt.

Die 16-jährige talentierte Nachwuchs-
boxerin rechtfertigte das Vertrauen. Sie un-

terlag im Federgewicht gegen ihre französi-
sche Gegnerin mit 2:1 knapp nach Punkten. 
Es war die erste Niederlage für die Wormse-
rin. Der Bundestrainer der Frauen Roland 
Kubath hat Katja zu einem Lehrgang in den 
Bundesstützpunkt nach Heidelberg eingela-
den. Die Französinnen gewannen den Ver-
gleichskampf deutlich mit 18:4 Punkten.

Katja Springer kämpfte in der Nationalstaffel U19
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eIsKunstlauf

Rheinland-Pfälzische Nachwuchs-Landesmeisterschaften 2014

Gut vertreten waren die TGW Eiskunstläuferinnen in der ICE-Arena Zweibrücken. Hier gaben 
die jüngsten Kufenkünstlerinnen ihr Debüt. Sie ergatterten zufrieden in verschiedenen Eislauf-
klassen Urkunden und Medaillen.

Erstlinge 1
 Platz 4 Sarah Cekic
Erstlinge 2
 Victoria Woschnitza
Erstlinge 3
 Platz 2 Vaiva Conrad
 Platz 5 Janine Wüst
Eisläufer 1
 Platz 7 Lizette Sinon

Freiläufer 1
 Leanne Keller
Freiläufer 2
 Platz 3 Sarah-Sophie Fülster
 Platz 5  Joana Keller 

Pia Rendl 
Lisa Wagner

Freiläufer 3
 Platz 2  Sina Philipp 

Alisa Czermak

v.l. Leanne Keller, Pia Rendl, Joana Keller, Lisa Wagner, Sarah-Sophie Fülster, Alisa Czermak, Sina Philipp

Platz 3  Sarah-Sophie Fülster Platz 2 für Sina Philipp

Zufriedene Gesichter bei den Trainerinnen und  Eltern. V.l. Cynthia Schreiber-Bongibault, Henry und 
Claudia Philipp, Stefan Fülster, Thorsten Czermak, Dr. Barbara Bank-Wolf , Beate Fülster-Storck
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Landesmeisterschaften Hessen-Rheinland-Pfalz in Bad Nauheim        

1. Platz für L-Jann Young TG Worms, hier mit der Rheinland-Pfälzischen Fachwartin für  
Eiskunstlaufen Rita Kwiet (l.) und der TGW-Trainerin Dr. Barbara Bank-Wolf (r.).

Dillinger Stadtpokal 2014

Zu diesem Wettbewerb reisen wir seit Jahren ins Saarland. Dabei waren wir in der Kategorie  
Beginner, Freiläufer und Figurenläufer. Beginner B mit Amélie Dionysius und Paulina  
Papenberg, Freiläufer Sarah-Sophie Fülster, Sina Philipp, Lisa Wagner, (krank waren Joana und 
Leanne Keller), Figurenläufer Taimi Ylitalo

Ein kleines Dankeschön zum Jahresabschluß  
für die Trainer- und Betreuerinnen

Unser besonderer Dank gilt Annette Keller (Mitte).

, 

Sarah-Sophie 
Fülster

Sina  
Philipp Lisa 

Wagner

Taimi 
Ylitalo

Amélie
Dionysius Paulina 

Papenberg
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Eissport Thermo-Vereinsjacken und Hosen

Verteilung der gesponserten neuen Eissport Thermo-Vereinsjacken und Hosen. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Firma GAVEG · AutoGas · Bensheim.

Rudolf-Diesel-Straße 24 · 64625 Bensheim
Telefon 06251 17521-0

info@gaveg.de · www.gaveg.de

Suchst du ein neues Hobby? Wie wär‘s mit Eiskunstlauf?
Wir bieten Eiskunstlauf für Jungen und Mädchen ab 6 Jahren. 
Natürlich auch für Erwachsene und Wiedereinsteiger!
Interesse?  Dann komm doch einfach mal vorbei und nutze  

3 x kostenloses Schnuppern bei unserem Vereinstraining. 

Gutscheine zum kostenlosen Schnuppertraining erhaltet ihr zum Down-
load auf unserer Vereins-Homepage! Und mit ein wenig Fleiß absolviert 
ihr schon bald eure ersten Prüfungen!

Wann? Samstags von 12:00 – 13:30 Uhr in der Eissporthalle Viernheim.

Weitere Infos erhaltet ihr von Ingrid Bongibault:

Telefon: 06247 / 477 · Fax: 06247/477 · E-Mail: eissport@tgworms.de

eiskunstlaufen im Verein sowie 
jede Menge spaß auf dem eis!

Trainingscamp  
in Willingen/Sauerland geplant
19. bis  einschl. 24. Oktober 2014
Anmeldung erforderlich unter:
Tel. (0 62 47) 4 77 oder E-Mail: bongibault@t-online.de
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Abschied von 
Herrn Friedrich Bennemann und Herrn Erich Beck

die uns leider verlassen haben.
Danke für die jahrelange Unterstützung unserer Eissportabteilung.

Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen.

Herr Beck war passionierter Eistänzer bis ins hohe Alter. Er kam 1965 aus beruflichen Gründen 
von Augsburg nach Worms und schloß sich damals gleich der TGW-Turnabteilung an. Im Jahre 
1982 wurde die neue Eissporthalle in Worms eröffnet, die Eissportabteilung gegründet und mit 
dem Training begonnen. Herr Beck übernahm als Übungsleiter damals die Eistänzer. Bis zu 
seinem Tode war er uns und dem Eissport familiär verbunden.

Inline-Skating

unter Anleitung

Information:
Ingrid Bongibault-May 
Telefon: 06247 477

oder TGW-Geschäftsstelle  
Telefon: 06241 25717
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Trainingsplan
•  EISSPORTHALLE VIERnHEIM 

Eissporthalle Viernheim 
Am Alten Weinheimer Weg 
Dienstag von 17.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag  von 12.00 bis 13.30 Uhr

•  Betreuerin: Steffi Kratz  
Hinter dem Schloß 40 
55234 Bechtolsheim 
Telefon (0 67 33) 929 91 98

•  Abteilungs-Vorsitzende: 
Ingrid Bongibault-May  
Frankenthaler Straße 13 
67551 Worms  
Tel. & Fax: (0 62 47) 4 77 
E-Mail: bongibault@t-online.de

April
01.04. Angelina Lemanczyk
04.04. Antonia Opelt
05.04. Sadia Siddiqa Islam
12.04. Kristin Kellner
13.04. Riitta Ylitalo
14.04. Janick Kochendörfer
23.04. Désirée Bongibault

Mai
05.05. Tina Sarrach
05.05. Santo Ylitalo
11.05. Rebecca Bloos
15.05. Madeleine Kratz
18.05. Isabel Schell
23.05. Luisa Neuner
26.05. Rainer Schönborn

Juni
01.06. Kim Rendl 
01.06. Oliver Bennemann
03.06. Noah-Pascal Deike 
08.06. Svitrigaila Conrad 
10.06. Hendrik Seger
17.06. Pia Rendl
29.06. Celine Filker 
29.06. Janine Wüst

Herz    lichen Glückwunsch

Geburts- 
tage 
2014

Saison 2014
Tagesaktuelle Öffnungszeiten auch unter  

Tel: 06204-74239 · www.eissporthalle-viernheim.de

Eishockey
MO | 17:00 – 18:00 | Kleinschüler (U12)
 | 18:00 – 19:00 | Knaben (U14)
DI | 18:15 – 19:15 |Schüler (U16)
 | 21:15 – 22:45 | Herren (DPL)/Jug. (U18)
MI  | 17:00 – 18:00 | Knaben (U14)
 | 18:00 – 19:15 | Skills Training
DO | 17:00 – 18:00 | Kleinschüler (U12)
 | 18:00 – 19:00 | Schüler (U16)
SA  | 09:45 – 11:45 | Spiele/Sondertraining
SO | 08:30 – 10:00 | Herren DPL/Jugend (U18)
Eiskunstlauf
DI | 17.00 – 18.00 |  und   SA | 12:00 – 13:30 |

Die Eissport-Abteilung wünscht ein frohes Osterfest!

fechten

Ein dickes Fell alleine reicht nicht aus! Wer zu Degen, Florett oder Säbel greifen will, muss sich 
erst einmal richtig einkleiden: Fechtjacke, Fechthose, Unterziehweste (Plastron), Kniestrümpfe, 
Maske und Helm sind Pflicht für jeden, der sich auf die Fechtbahn begeben will. Bei den Damen 
kommt noch der Brustschutz hinzu. Das Ganze ist ein teures Vergnügen, denn eine ordnungsge-
mäße Fechtausrüstung kann bei der Ersteinkleidung gut und gerne 500 Euro kosten.
 

Gerade in den letzten zwei Jahren ist es 
der Fechtabteilung immer wieder gelungen, 
Nachwuchssportler für den Kampf mit der 
Klinge zu interessieren. Doch mit immer 
mehr Jungfechtern stieß die Abteilung bei 
der Ausrüstung in der letzten Zeit häufiger 
an ihre Grenzen. Bereits im vergangenen Jahr 
hatte die Fechtabteilung mehrere neue Mas-
ken angeschafft, die den neuesten Regelungen 
des Internationalen Fechtverbands FIE (Fédé-
ration Internationale d’Escrime) für interna-
tionale Florettturniere entsprechen. 

Die TGW hat der Fechtabteilung nun Son-
dermittel zur Verfügung gestellt, um notwen-

dige Neuanschaffungen zu tätigen und die 
Bestände zu ergänzen. Mit der Finanzspritze 
der Turngemeinde wurden vier neue Fechtja-
cken und vier Unterziehwesten (jeweils zwei 
Herren- und zwei Damenjacken), drei Brust-
schutze, eine Metallweste für das Florettfech-
ten und eine neue Fechtmaske angeschafft. 
Der Gesamtwert der neuen Ausrüstung be-
läuft sich auf 830 Euro.

Wir möchten dem Vorstand der Turnge-
meinde ganz herzlich danken, der sich aus 
eigenem Antrieb dazu bereiterklärt hat, uns 
die dringend benötigte neue Ausrüstung an-
zuschaffen.

Neue Ausrüstung für die Fechter
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gesundheItssport

Die Tungemeinde bietet neben ihrem vielfältigen Übungsangebot für Mitglieder des Vereins 
neue Sportangebote für Nichtmitglieder an. Sie bietet auch Gesundheitskurse mit dem Gütesie-
gel Pluspunkt Sport bzw. Sport pro Gesundheit an, die von vielen Krankenkassen bis zu 80% 
bezuschusst werden.

Neue Jahnturnhalle
Tag Zeit Übungsangebot Übungsleiter
Montag 09.00 – 10.00 Fit in die Woche M. Isselhard

18.45 – 20.00 Callanetics / Figur pur N. Zalutska
20.00 – 21.00 Body-Mix M. Trümper

Dienstag 09.30 – 11.00 Step-Aerobic (Anfänger) / Bauch-Beine-Po B. Messemer
09.00 – 10.00 Wirbelsäulengymnastik – Neu M. Isselhard
10.00 – 11.00 Wirbelsäulengymnastik – Zur Zeit Aufnahmestopp M. Isselhard
11.00 – 12.00 Core & Stability M. Isselhard
14.15 – 16.15 Single-Tanztreff A. Torp
16.30 – 17.30 Wirbelsäulengymnastik M. Isselhard
18.00 – 19.00 Step-Aerobic T. Hauzeneder

Mittwoch 10.00 – 11.00 Oldie-Fit T. Coradill
18.00 – 19.30 Callanetics / Figur pur N. Zalutska
19.00 – 20.30 Sportabzeichengruppe (Jahnwiese) im Sommer H. Becker
19.30 – 21.00 Sportabzeichengruppe (Neue Jahnturnhalle) im Winter H. Becker

Donnerstag 09.00 – 10.00 Gymnastik M. Isselhard
09.00 – 10.00 Yoga B. Messemer
10.00 – 11.00 Wirbelsäulengymnastik M. Isselhard
10.15 – 11.15 Fit-Mix B. Messemer
18.00 – 19.00 Wirbelsäulengymnastik M. Isselhard

Freitag 18.00 – 19.30 Callanetics / Figur pur N. Zalutska

Staudingerschule Turnhalle
Tag Zeit Übungsangebot Übungsleiter
Montag 18.45 – 19.45 Fitness Workout T. Coradill

19.00 – 20.00 Gymnastik B. Messemer
20.00 – 21.00 Yoga B. Messemer
20.00 – 21.30 Damengymnastik C. Lortz

Dienstag 18.45 – 20.00 Wirbelsäulengymnastik C. Lortz
Mittwoch 19.45 – 20.45 Zumba® T. Hauzeneder

Eleonorengymnasium Turn-/Gymnastikhalle
Tag Zeit Übungsangebot Übungsleiter
Dienstag 19.45 – 21.15 Power-Gymnastik M. Müller
Mittwoch 17.45 – 18.45 Wirbelsäulengymnastik M. Isselhard

19.00 – 20.00 Damengymnastik H. Dietz
20.00 – 21.00 Damengymnastik – Balancetraining H. Dietz

Donnerstag 20.00 – 22.00 Senioren-Fitnesstraining K. Schröter

Ernst-Ludwig-Schule Turnhalle
Tag Zeit Übungsangebot Übungsleiter
Mittwoch 19.00 – 20.30 Konditionstraining + Freizeitbasketball M. Isselhard
Freitag 20.00 – 22.00 Fitnesstraining für Herren ab 50 Jahre / Prellball M. Eichfelder

Geschwister-Scholl-Schule
Tag Zeit Übungsangebot Übungsleiter
Mittwoch 20.00 – 21.00 Damengymnastik U. Damm

Box-Gym (Mainzer Straße)
Tag Zeit Übungsangebot Übungsleiter
Dienstag 18.30 – 20.00 Fitnesstraining für Herren ab 30 Jahre H. Mohrdiek

Walking 
Tag Zeit Übungsangebot Übungsleiter
Dienstag 09.00 – 10.00 Walking, Treff: Neue Jahnturnhalle M. Isselhard

Mo./Do. 19.00 – 20.00 Walking (Herbst-Ostern: 18.00 – 19.00) 
Treff: Jahnwiese H. Wollermann

Kraftraum Ruderclub
Tag Zeit Übungsangebot Übungsleiter
Montag 10.15 – 11.45 Fitness-Training (an Geräten) M. Isselhard
Freitag 14.15 – 16.15 Fitness-Training (an Geräten) M. Isselhard

BIZ
Tag Zeit Übungsangebot Übungsleiter
Montag 19.00 – 20.30 Herzsport T.Bechthold / 

A. GolynkoFreitag 19.00 – 20.30 Herzsport

Wandern

Jeden 2. Mittwoch im Monat H. Laut / 
E. Biegler

Günter Nagel Dipl. Ing.
Geschäftsführer

Heidenhainstraße 21
67547 Worms
Telefon ( 0 62 41 ) 42 24
Telefax ( 0 62 41 ) 4 50 67
info@vorndran-haustechnik.de

GmbH

www.vorndran-haustechnik.de                

Erfahrung und modernste Technik - einfach VORNDRAN

HEIZUNG     SANITÄR     KLIMA
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gesunde ernährung

Zutaten für 1 Portion:
 · 40g Rucola
 · 1 kleiner Apfel
 · 2 TL Butter
 · 1 TL Zucker
 · 2 Thymianzweige
 · 40 Ziegenfrischkäse
 ·  2 EL weißer Balsamico-Essig

Zubereitung:
Den Rucola waschen, putzen und trocken schleudern. Den Apfel waschen, mit einem Apfelste-
cher das Kerngehäuse entfernen und den Apfel in 1 cm dicke Scheiben schneiden. Die Butter 
mit dem Zucker in einer Pfanne (Gusseisen ist ideal) bei mittlerer Hitze erwärmen. Die Apfel-
scheiben mit dem Thymian darin auf beiden Seiten ca 3 Minuten schmoren. Die geschmorten 
Apfelscheiben auf einem Teller über den Rucola legen und mit dem Sud und dem Thymian 
beträufeln. Dann den Ziegenkäse darüber bröckeln.

Pluspunkte
Der hohe Anteil an Senfölen und aromatischen Bitterstoffen tötet Bakterien und stärkt die Ab-
wehrkräfte. Diese Inhaltsstoffe können schon in kleinsten Mengen gesundheitsfördernd wirken 
und Schutz vor vielen Erkrankungen bieten. Rucola enthält außerdem viel Vitamin C, reichlich 
Mineralstoffe wie beispielsweise Eisen und Kalzium sowie organische Säuren. Er ist ideal für 
eine Gemüse und Obst reiche Ernährung – im Sinne der Gesundheitskampagne 5 am Tag.

extratipp
Rösten sie einige Pinienkerne kurz in der Pfanne und geben sie als Topping 
auf den Salat. Der leicht feinharzige und nussige Geschmack 
entfaltet sich optimal. Das tolle Aroma gibt 
dem Trio ein einzigartiges Mittelmeerfeeling. 

geschmorter thymian-apfel mit schafskäse  
auf rucola 

Tipps und Tricks zu gesunder Ernährung für Sportler von Dr. Erika Nofer

Trimmy l Maskottchen des DOSB 

Immer

erreichbar 

facebook.de/trimmy 

trimmy.de 

twitter.com/trimmydosb

 
 

Trimmy, bekannte Symbolfi gur der erfolgreichen 
Trimm-Dich-Kampagne der siebziger Jahre, ist nun 
(wieder) das offi zielle Maskottchen des DOSB.

DOSB  l  Spor t  bewegt!

Trimmy Anzeige A5 hoch KW02-12END.indd   1 11.01.12   17:21
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Nach der Gruppeneinteilung der Oberliga A-Knaben, durften die Wormser Jungs in der Gruppe 
gegen TSV Schott Mainz, TSG Neustadt und Kreuznacher HC antreten. Ein zweiter Platz musste 
erreicht werden, damit sie sich für die Endrunde qualifizieren könnten.
 

Im Hinrunden-Spieltag erreichten die Jungs 
die erhofften 6 Punkte. Sie spielten wie folgt:

TG Worms – Kreuznacher HC 3:1
TG Worms – TSV Schott Mainz 1:5
TG Worms – TSG Neustadt  8:0

Im Rückrunden-Spieltag gaben die Jungs 
sich nicht einfach mit dem Sieg gegen dem 
Kreuznacher HC zufrieden, sondern kämpf-
ten bis zum Schluss um jeden Punkt. Somit 
wurde das Spiel TG Worms – TSV Schott 
Mainz sehr spannend. Immer stand wieder 
ein Ausgleich auf der Anzeige, doch wie so 

oft, konnte Mainz sich in der letzten Minute 
durchsetzen und das – für sie erhoffte – Sieg-
tor erzielen. Schade, nach so einer tollen Sai-
son und einer tollen Leistung im Spiel wäre 
auch ein Unentschieden gerecht gewesen. 

Die Wormser Jungs spielten wie folgt:
TG Worms – Kreuznacher HC 4:0
TG Worms – TSV Schott Mainz 4:5
TG Worms – TSG Neustadt  6:0

Somit standen TSV Schott Mainz als Sieger 
und TG Worms als zweiter für die Endrunde 

A-Knaben ganz stark in der Hallensaison 2013/2014

hocKey

Vlnr: Hinten: Pascal Krämer (Trainer), Tobias Krafczyck (Trainer), Thomas Hugo, Martin Eckert, Pascal 
Wolf, Oliver Schnerch (Mannschaftskapitän), Daniel Keilmann, Theo Schäfer
Vorne: Jay Günther (Schiedsrichter), Tim Bachmann (Torhüter), Tobias Martin, Marc Bösel
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fest. Die Gegner aus der anderen Gruppe wa-
ren wie erwartet die Bundesliganachwuchs 
Mannschaften aus Dürkheimer und Fran-
kenthal. Das erste Halbfinale bestritten die 
TSV Schott Mainz und TG Frankenthal, das 
zweite Halbfinale bestritten der Dürkheimer 
HC und die TG Worms. Dabei konnte sich im 
ersten Halbfinale TG Frankenthal nach einem 
7m-Schießen mit 4:5 durchsetzen und im 
zweiten Halbfinale siegte der Dürkheimer HC 
klar mit 5:0. Somit durften Domstädter Kna-
ben aus Worms im Spiel um den dritten Platz 
wieder mal gegen TSV Schott Mainz antreten. 
Hier mobilisierten sie noch einmal aller ihre 
Kräfte, konnten am Beginn der zweiten Halb-
zeit noch den Rückstand aus der ersten Halb-
zeit mit 1:1 ausgleichen, doch dann merkte 
man den Wormser das ihre Kräfte nachlies-
sen. Somit beendete die TGW A-Knaben die 
Saison mit dem 4. Platz aus acht Oberliga-
Mannschaften, bzw. aus 20 Mannschaften in 

der Altersgruppe. Den hoch engagierten Trai-
nern Tobias Krafczyck und Pascal Krämer ha-
ben mit vielen Ideen und mit viel Motivation 
die Jungs zu dieser Leistung herangeführt. 

Für die Oberliga A-Knaben spielten in die-
ser Saison: Tim Bachmann (Tor), Daniel Keil-
mann (Tor und Feld), Oliver Schnerch (Mann-
schaftskapitän), Tobias Martin, Theo Schäfer, 
Marc Bösel, Pascal Wolf, Martin Eckert und 
Thomas Hugo. Als Schiedsrichter begleitete 
die Mannschaft Jay Günther.

Auch die Knaben A in der Verbandsliga 
konnten sich für ihre Endrunde qualifizieren! 
Herzlichen Glückwunsch.

Wir gratulieren allen Trainern und allen 
Spielern ganz herzlich zu ihrer Leistung, so-
wie dem Schiri Jay, der alles souverän für die 
Wormser pfiff.

Marc Bösel beim Angriff

Wieder einmal fand bei den Sportsfreunden Eltern/Freizeithockey in Bad Dürkheim das Niko-
lausturnier statt. Leider mussten wir auf vorbereitende Trainingseinheiten in der Halle verzich-
ten, was sich beim Turnier bemerkbar machte. Dem Begriff Elternhockey machten wir alle Ehre, 
denn Alex und Klaus brachten gleich ihre Töchter mit.
 

Die teilnehmenden Mannschaften reprä-
sentierten große Namen, wie SC80 Frankfurt, 
TG Frankenthal, HC Bad Dürkheim, SV Böb-
lingen, TGS Frankfurt und die TSG Heides-
heim. Man merkte vom ersten Augenblick an, 
das sich das Elternhockey in den letzten Jah-
ren weiter entwickelt hat, in der Qualität der 
einzelnen Personen und nicht zuletzt auch in 
den Besetzungen der einzelnen Mannschaf-
ten. Auch wir, die den Spassgedanken hoch 
halten, spielen mittlerweile auf Augenhöhe zu 
den anderen Mannschaften. Wir sind sogar 
so ehrgeizig, dass wir auf Leihgaben anderer 
Mannschaften verzichten. Unsere zwei Mäd-
chen, Nicole und Anita, mussten im gesamten 
Turnier durchspielen; Vielen Dank.

Nicole, die noch nie zuvor in der Halle 
spielte und auch erst seit wenigen Wochen 
zu uns kam, konnte sogar einige Torschuss-
möglichkeiten erarbeiten. Auch mussten wir 
ohne Torhüter spielen, was 
speziell in der Halle nach-
teilhaft ist. Wären wir mit 
all diesen Voraussetzun-
gen vor Jahren zu Turnie-
ren gefahren, wären wir 
frustriert nach Hause ge-
fahren. Aber die Entwick-
lung der ganzen Abteilung 
lässt uns, trotz ständig 
wechselnder Besetzungen, 
immer auf dem gleichen 
Niveau spielen wie unsere 
Sportsfreunde der anderen 
Mannschaften. Ein Un-

entschieden gegen die einst übermächtigen 
Frankenthaler Kanalschnooke, sowie zwei 
Siege gegen die Dürkheimer „Riesling Tro-
cken“ und die Heidesheimer „Obstler“ aber 
auch Niederlagen gegen Frankfurt und Böb-
lingen ließen uns, gemessen an der Besetzung 
mit einigem Stolz nach Hause fahren. 

Vielen Dank auch unseren Fans in der Hal-
le. Ziel ist es ja bei solchen Turnieren Spaß 
zu haben, sich zu bewegen und keinen Sie-
ger auszuspielen. Allerdings scheinen dies 
nicht alle zu wissen. Es gab leider bei diesem 
Turnier auch übermotivierte Spieler. Alles in 
allem muss der Kommentar erlaubt sein, das 
weniger manchmal mehr ist: Weniger Ehrgeiz 
, weniger Mannschaften mehr Spaß .

Unsere Dürkheimer Besetzung war Anita, 
Nicole, Klaus, Axel, Markus, Alex, Christian 
und Hans-Jürgen.

Die Kreuzlahmen beim Nikolaus 
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Beide aktiven Mannschaften sind in der 
Feldsaison 2012/2013 Oberligameister ge-
worden. In der neuen Feldsaison 2013/2014 
kämpfen die Herren um den Klassenerhalt  
2. Regionalliga, während die Damen mit 
den 2. Platz in der Tabelle hinter TSV Schott 
Mainz wieder um die Oberligameisterschaft 
kämpfen. Verstärkung bekommt die Damen-
mannschaft von Julia Kurz, die als einzige 
Dame aus der Jugend aufsteigt. Die Herren 
können sich dabei umso mehr über die Ver-
stärkung aus der eigener Jugend freuen, Mar-
cel Krämer, Christopher Koch, Florian Maas, 
Eric Rissler und Fabian Goldbach steigen zu 
den Herren auf.

Wormser aktive Mannschaften in der Rückrunde

BITTE unterstützt unsere Mannschaften 
bei den Heimspieltagen!

Die Rückrunden-Heimspiele auf der Jahnwiese:
10. Mai 2014 
TGW Herren – Wiesbadener THC 17:00 Uhr
17. Mai 2014 
TGW Damen – TFC Ludwigshafen 15:00 Uhr 
17. Mai 2014
TGW Herren – SC Frankfurt II 17:00 Uhr
31. Mai 2014
TGW Herren – TGS Frankfurt 17:00 Uhr
01. Juni 2014
TGW Damen – TV Alzey 11:00 Uhr
21. Juni 2014
TGW Herren – HC Speyer 17:00 Uhr
29. Juni 2014
TGW Damen – Kreuznacher HC II 11:00 Uhr 
05. Juli 2014
TGW Damen – TG Frankenthal II 16:00 Uhr 
05. Juli 2014
TGW Herren – TV Alzey 18:00 Uhr

Über viele Zuschauer und Unterstützung würden sich beide Mannschaften sehr freuen. 
Für die Verpflegung ist bestens gesorgt. Bitte schaut mal vorbei und unterstützt unsere 
aktiven Mannschaften.

Infos & Anmeldung:
• Alexandra Schröter  Tel. 06241 – 975103 

maedchenwart@tgw-hockey.de

• Gebühr:   52,– € für 4 Tage mit Getränken und 
Verpflegung, inkl. warmes Mittagessen

• Mitbringen:   Sportkleidung, Hockeyschläger werden 
gestellt

• Ort: Kunstrasenanlage Jahnwiese

Osterferien
HockeyCamp 
für Grundschüler

22. – 25. april 2014 von 9 – 16 uhr
Für Mädchen/Jungen von 6 bis 11 Jahren

Spiel, Spaß, Fairness und Teamgeist – das alles 
umfasst der Hockeysport und genau das könnt 
ihr bei unseren „Schnuppertagen“ auf der 
Jahnwiese kennenlernen. 

Neulinge und auch „alte Hasen“ können die 
Faszination des Hockeysports kennenlernen.

Packt eure Sportkleidung ein, fragt alle eure 
Freunde und bringt gute Laune mit.

Am Freitag Nachmittag veranstalten wir dann ein gemeinsames Hockey-Turnier 
– der krönende Abschluss dieser abwechslungsreichen, sportlichen Woche.

Wir freuen uns auf euch!
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Wie zu erwarten, haben die aktiven Mannschaften alle ihren „Klassenerhalt“ geschafft. 
 

Die 1. Damen haben in der Oberliga ge-
kämpft und mit dem 3. Platz hinter den Da-
men von TG Frankenthal II und Dürkheimer 
HC die Saison beendet. 

Auch die 2. Damen haben in der Verbands-
liga gut gekämpft und hoffen in der nächsten 
Hallensaison auf eine bessere Platzierung.

Bei den Herren kämpfte die 1. Mannschaft 
in der 1. Verbandsliga um den Aufstieg in die 
Oberliga, scheiterte jedoch an den Nachbarn 
TG Frankenthal II, die den Aufstieg in die 
Oberliga geschafft haben. Doch: Durch die 
Konstellation in der 2. Regionalliga der Ho-

ckey-Herren, ist unsere 1. Herrenmannschaft 
gemeinsam mit Frankenthal II in die Hallen-
Oberliga aufgestiegen. Dank geht da an den 
Trainer Alex Kempf, der mit seiner 1. Herren-
mannschaft des TV Alzey den Klassenerhalt 
in der 2. Regionalliga schaffte.

Die 2. Herrenmannschaft hat im Jahr 
2012/2013 als neu gegründete Mannschaft 
den Aufstieg von der 4. Verbandsliga in die 3. 
Verbandsliga geschafft. Auch in dieser Saison 
konnten sie gut in der 3. Verbandsliga mithal-
ten. Auch sie wünschen sich in der nächsten 
Hallensaison mit der Verstärkung einiger Ju-
gendspieler eine bessere Platzierung. 

Resümee der Hallensaison 2013/14 der aktiven Mannschaften

Silvia Krafczyck

The Guitar Tigers

Vater-
tag

Die TG 1846 Worms-Hockey e.V. lädt alle 
TGW-Mitglieder und Freunde 
zum Frühschoppen auf die 
Jahnwiese recht herzlichst ein!

Frühschoppen ab 11 h · Eintritt: 6,– €

29. Mai 2014



40 41

T.T.TG
.W.W. OWOW RMS

18 46H O C K E Y

Druckerei Frenzel UG
                               (haftungsbeschränkt)      

Gibichstraße 4 · 67547 Worms
Telefon: (0 62 41) 9 20 70 - 0
Telefax: (0 62 41) 9 20 70 - 42

E-Mail: info@druckerei-frenzel.de

Druckerei Frenzel 
Irgendwie auch eine 

Abteilung der TG Worms

Termine

12. april   10.00 – 18.00 Uhr Wormser-nibelungencup
13. april   10.00 – 15.00 Uhr  

• damen 
• herren

3. mai   10.00 – 18.00 Uhr Wormels Cup 
• B-Knaben 
• C-Knaben

4. mai   10.00 – 18.00 Uhr Wormels Cup 
• B-Mädchen 
• C-Mädchen

Hockey-Turniere auf der Jahnwiese

leIchtathletIK

Termine
Leichtathletik
26. April LVR – Seniorenmeisterschaften Hammer-Diskus-Speer  .......................  Alzey
27. April LVR- Meisterschaften im Diskus alle Klassen o. Sen.  .................  Heidesheim
27. April LVR -Meisterschaften im Hammer alle Klassen o. Sen.  ..............  Heidesheim
27. April LVR –Meisterschaften 3000 –5000 m alle Klassen  ..........................  Bingen
1. Mai LVR – Meisterschaften – Langstaffeln  ..............................................  Mainz
4. Mai Sportfest der TG Worms Sprint 3-Kampf  ....................................  BIZ Worms
10. Mai Stützpunkt Worms U14/U16  ......................................................  BIZ Worms
17. Mai Kreismeisterschaften Az/Wo Einzel M/Jug./Sen. U14/U16  ............. Saulheim
24./25. Mai Mehrkampftag U16/U18/U20  ............................................................ Mainz
25. Mai Rheinland-Pfalz Meisterschaften Hammer M/FU20/U18/U16  ...............  Trier
6.-8. Juni Deutsche DJK Meisterschaften  .........................................................  Mainz
11. Juni LVR Meisterschaften, Stabhochsprung alle Klassen  ...................  Oppenheim  
11. Juni LVR Seniorenmeisterschaften – Sprint  ......................................  Oppenheim
14./15. Juni Deutsche Meisterschaften U23  ........................................................  Wesel
19. Juni LVR Meisterschaften  M/F/U20-U14  ..............................................  Alsheim
18. Juni LVR Meisterschaften   Senioren, Sprung/Kugel ...............................  Alsheim
21./22. Juni Deutsche Senioren Mehrkampfmeisterschaften  ................  Bad Oeynhausen 
28. Juni Rheinland-Pfalz Meisterschaften M/F/U18  ............................ Bad Neuenahr 

Pascal Krämer
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mIttwochs Immer

Sportlerweihnacht am Rhein

Schildkröten feiern Weihnachten im Séparée „Thudium-Allee“
 

Immer diese vorweihnachtlichen Geburts-
tagskinder – jedes Jahr spendieren sie Sekt 
zur Weihnachtsfeier – und jedes Jahr leeren 
die Aktiven und Passiven der Sportabzei-
chengruppe „Mittwochs immer“ brav die 
Gläser. Gaby sei Dank.

Bis die Essen bestellt und die Getränke ser-
viert sind spielt sich Reinhard schon mal auf 
der Flöte warm. Horst richtet in einer ersten 
kurzen Ansprache Dank an Anette – die gute 
Seele im Hintergrund, Klaus – den Trainer-
vertreter, Gaby und ein paar Nicht-Aktive. 
Nachdem dann jeder gesättigt und zufrieden 

ist lässt der Soloflötist Weihnachtslieder hö-
ren, gefolgt von einem von Inge (Eins) vorge-
tragenen Wintergedicht.

Trainer Horst geht wieder auf die sportli-
chen Ergebnisse ein, erinnert an die verstor-
benen, unvergessenen Sportkameraden, und 
kündigt eine Mehrtagesfahrt, die natürlich 
sportlich angehaucht ist, an, bevor er sich ei-
nem Gedicht widmet. Auch Marion hat sich 
eine erbauliche Weihnachtsgeschichte aus-
gesucht. Zwischendurch laden immer mal 
wieder die 2 Gitarren von Horst und Rein-
hard zum Singen von Weihnachtsliedern ein.

Die folgende Statistik sieht ordentlich aus: 

Bei 21 Aktiven immerhin 13 Leichtathleti-
kabzeichen. 14 Sportabzeichen = 1 x Bronze,  
6 x Silber, 7 x Gold.

Den Pokal für die fleißigste Teilnahme an 
den 51 Trainingseinheiten erhielten mit 46 
Teilnahmen gemeinsam Anette, Inge (Zwo) 
– die den Pokal gleich mit Grappa füllen und 
rundgehen ließ - und Klaus.

Zum Ende des offiziellen Teils sprach noch 
Anette unseren Dank aus an den Trainer, 

seine Ehefrau und den Co-Trainer.

Nach Sigi’s Gedicht über die erlöschenden 
Kerzen, von denen die 4. – die Hoffnung – 
die anderen wieder zum Leben erwecken 
konnte und Reinhard’s „Dienstanweisung 
der Geschäftsleitung zur Betriebs-Weih-
nachtsfeier“ hielt Horst noch einen gereim-
ten Jahresrückblick.

Auch dieser fröhlich-besinnliche Feier-
Mittwoch endet mit einem dreifachen „Mitt-
wochs immer“.

Zitate und Slogans zum Be-denken

Der Geist ist kein Schiff, das man beladen kann,
sondern ein Feuer, das man entfachen muss.

❊
Wenn jemand sagt, er habe keine Zeit, dann bedeutet das nur, 

dass andere Dinge für ihn wichtiger sind.
❊

Einmal gut geschwiegen, ist besser als dreimal schlecht geantwortet.
❊

Zuerst lernt man gehen und sprechen,  
später dann wieder stillsitzen und den Mund halten.
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sportaBzeIchen

Auf die Plätze, fertig, los...
Sportabzeichentag bei der TG Worms am 24.5.2014

Nachdem wir im letzten Jahr das Jubiläum „100 Jahre Sportabzeichen“ gefeiert haben, möchten 
wir auch 2014 wieder einen SPORTABZEICHENTAG bei der TG Worms anbieten.
 

Es soll nicht  nur über das „Olympia für 
Jedermann“ geredet werden, sondern mög-
lichst viele sollten auch selbst aktiv werden. 

Jede/r kann das Deutsche Sportabzeichen 
machen – auch ohne Mitglied in einem 
Sportverein zu sein. Aus jeder der vier Diszi-
plingruppen Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit, 
Koordination kann man eine Disziplin frei 
wählen, ganz nach den eigenen individuellen 
Neigungen und Stärken. Außerdem wird ein 
Schwimmfähigkeitsnachweis gefordert.

Am Samstag, 24.5.2014 haben Mädchen 
und Jungen (Mindestalter 6 Jahre) sowie  
Frauen und Männer aller Altersklassen die 
Möglichkeit zwischen 10 und 13 Uhr das 
Sportabzeichen auf der Jahnwiese und in der 
neuen Jahnturnhalle abzulegen. Informati-
onen über die vier abzulegenden Übungen, 
die man aus einer Auswahl aussuchen kann, 
findet man im Internet unter 
www.deutsches-sportabzeichen.de.

Die Turngemeinde freut sich über zahlrei-
chen Besuch.

Staatssekretärin 
Dorothee Bär ist vom 
Deutschen Sportabzeichen 
überzeugt.

Sportabzeichentag am
24.5.2014

(Foto: Tobias Koch / tobiaskoch.net)

Sportabzeichen dein Gesundheitspass.
Frühzeitige Vorbereitung ist erforderlich.

Im Jubiläumsjahr 2013 wurden die Bedingungen für das Deutsche Sportabzeichen erleichtert.
 

Die sportlichen Bedingungen sind nun in 
vier Gruppen aufgeteilt. Die Mindestleistun-
gen sind nach Alter und Geschlecht unter-
schiedlich abgestuft. Aus jeder Gruppe muss 
nur eine Bedingung im Laufe eines Kalender-
jahres erfüllt werden.

Schüler, Jugendliche und Erwachsene kön-
nen das Deutsche Sportabzeichen für gute 
vielseitige körperliche Leistungsfähigkeit ver-
liehen bekommen. Wer die Prüfung für das 
Deutsche Sportabzeichen ablegen möchte, 
sollte sich über einen längeren Zeitraum ge-
zielt darauf vorbereiten um gesundheitliche 
Schäden zu verhüten. 

Geschicklichkeit, Kraft, Koordination und 
Ausdauer sind die Grundlagen für alle Sport-
arten. Diese Eigenschaften werden beim Trai-
ning für das Deutsch Sportabzeichen in her-

vorragende Weise geschult. Gewissenhaftes 
Üben über einen längeren Zeitraum steigert 
das Leistungsvermögen. Ein bisschen Fitness 
ist schon Vorrausetzung für den Erwerb. Seit 
2013 wurden die Bedingungen vom Schüler 
bis zum Seniorensportler erleichtert.

neu seit 2013
Eine attraktive Auszeichnung für die sport-

liche Familie ist die FAMILIEnSPORT- 
PLAKETTE sie soll die Familie zum gemein-
samen Sport animieren. 

Wer sich gezielt auf die Sportabzeichen Ab-
nahme vorbereiten möchte, kann dies mitt-
wochs auf der Jahnwiese in der Sportabzei-
chengruppe von Horst Becker tun. Über neue 
Mitglieder würde man sich sehr freuen, bei 
der Sportabzeichengruppe "mittwochs-im-
mer"...........UND MEHR !

Im Jahr 2013 haben folgende Mitglieder der Sportabzeichengruppe das Deutsche 
Sportabzeichen erworben:

In GOLD: 
Horst-Jürgen Becker (41)
Marion Dauer (5)
Inge Horn (12)
Achim Horn (8)
Karl-Heinz Hüther (7)
Gabriele Lucks (3)
Ralf Lucks (16)
Silvia May (14)
Hermann Raab (31)
Emilie Schimpf (41)
Klaus Winkler (25)

In SILBER:
Anette Haaß (14)
Reinhard Riebel (7)
Priscilla Linz (1)
Karl-Wilhelm Linz (1)

In BROnZE:
Inge Höchel (1)

In Klammer sind die bisher insgesamt  
erfolgreichen Abnahmen genannt.
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Termine
leichtathletik
16.5. / 13.6. / 11.7. / 12. und 16.9. jeweils ab 17.30 Uhr auf der Sportanlage Jahnwiese
Info.: Kurt Kohn, Telefon: 06241 53170

radfahren
1.6. / 3.8. / 5.10.  jeweils 8 Uhr | Feuerwehr Herrnsheim oder Nutzkauf Osthofen
Info: Wolf-Dieter Zeiss, Telefon 06244 4637

turnen
Freitags ab 20 Uhr · Turnhalle Ernst-Ludwig-Schule 
Info: Ursula Karlin, Telefon 06241 76571

Schwimmen
· Heinrich-Völker-Bad: nach Absprache mit dem Bademeister
· Freibad SC Poseidon: Infos über Manfred Pfeiffer · Telefon 0175 555198

trainingszeiten
Im Sommer von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr auf der Jahnwiese 
Im Winter   von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr in der Jahnturnhalle

Übrigens…
bei der gemischten, altersunabhängigen Sportabzeichengruppe wird "mittwochs-immer" 
nicht nur LAUF, SPRUNG UND STOSS (Kraft, Schnelligkeit, Ausdauer) trainiert, sondern 
man widmet sich auch intensiv der ALLGEMEINKONDITION (Gechicklichkeit, Beweglich-
keit, Gewandheit u.v.a.m.) in ständig wechselnder und vielseitiger Art und Weise.

turnen

Weihnachtsfeier – Großes Programm begeisterte die Zuschauer

Der Vorstand der Turnabteilung hatte sich Großes vorgenommen. In diesem Jahr sollte es eine 
Weihnachtsfeier für Groß und Klein (ab 6 Jahre) in der neuen Jahnturnhalle geben. 
 

Die lange und ausführliche Planung hat 
sich ausgezahlt. Belohnt wurden alle mit ei-
ner vollen Halle mit begeisterten Zuschauern 
und Akteuren. Auch die älteren Mitglieder 
aller Abteilungen der TGW waren eingela-
den, für die extra der Gymnastikraum be-
stuhlt worden war, damit man sich in ru-
higere Gefilde zurückziehen und erzählen 
konnte. Dieser Raum wurde jedoch nicht be-
nötigt und so wurden kurzerhand die Tische 
und Stühle in die große Halle gebracht.

Nun zum vielfältigen Programm, das an 
diesem Nachmittag, unterbrochen von ei-
ner Spiel- und Mitmachpause für die Kin-
der, geboten wurde. Nach der Begrüßungs-
polonaise der Mädchen der Rhythmischen 

Sportgymnastik zeigten die Turnerinnen 
und Turner Übungen an verschiedenen 
Turngeräten, die Zirkusgruppe fuhr Einrad, 
Hochrad, jonglierte, turnte am Trapez und 
brillierte am Vertikaltuch. Zwei Tänze sorg-
ten für Abwechslung. Im 2. Vorführblock 
zeigten die Mädchen der Rhythmischen 
Sportgymnastik ihre akkurat mit Schwierig-
keiten gespickten Übungen. Bereichert wur-
de das sportliche Programm durch musika-
lische Einlagen; weihnachtliche Lieder auf 
Violinen und Flöten brachten etwas festliche 
Stimmung in die Halle.

Der Kaffee, die kalten Getränke, selbstgeba-
ckenen Kuchen und Würstchen schmeckten 
bestens. Vielen Dank an alle Kuchenspender 

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte 
Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz, 
Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

AZFormat_180x90mm.indd   1 24.03.2010   12:23:21 Uhr



48 49

und Helfer beim Verkauf sowie Auf- und Ab-
bau. Ein ganz besonderer Dank geht an das 
Vorbereitungsteam sowie die Übungsleite-
rinnen Marion Karlin, Anja Weinheimer, 
Carolin Fettel, Katharina Kling, Zofia Do-
magalski, Ursula Karlin, Thomas Coradill 
und unseren Sportlehrer Markus Isselhard. 

Eine hervorragende Veranstaltung ging 
gegen Abend zu Ende und alle wünschen 
sich für 2014 wieder eine gemeinsame Weih-
nachtsfeier.

Termine
10. Mai Gau-Einzelmeisterschaften
14. Juni Rheinland-Pfalz-Meisterschaften männlich
20. Juli Gauturnfest
27. September Gau-Mannschaftsmeisterschaften
29./30. November Deutsche Trampolinmeisterschaften

Die TG Worms bietet das Gerätturntraining für Jungs jeden DO um 18 Uhr in der BIZ-Sport-
halle an und freut sich über Nachwuchsturner. Informationen gibt es bei der Geschäfts-
stelle, Tel. 06241-25717.

Rückblick auf das Jahr 2013

Bei den Mittwoch-Gymnastik Damen wurde 2013 viel unternommen.
 

Im Februar war wie jedes Jahr die verrück-
te, närrische Turnstunde, sogar eine Balleri-
na war dabei. 

Im August fuhren beide Gruppen mit dem 
Kilian-Bus über die Bäderstraße, auf den viel-
besungenen Loreleyfelsen hoch über St. Goar-
shausen. Bei strahlendem Sonnenschein er-
lebten beide Gruppen den beeindruckenden, 
herrlichen Ausblick in das Unesco-Weltkul-
turerbe-Rheintal. Gestärkt vom guten Essen 
fuhren wir weiter durch das romantische Wis-
pertal nach Perscheid zum "Singenden Wirt".

Hochinterresant war im Herbst die Werks- 
und Filmvorführung sowie die Erläuterung 
der Zuckerherstellung in Offstein in der Süd-
zuckerfabrik. Auch Mußbach war wie jedes 
Jahr im Programm, wo wir den neuen Wein 
und die Geselligkeit genossen. 

Abschluß 2013 waren die schönen Weih-
nachtsfeiern, in der Gießenbrücke und in der 
Poseidon Gaststätte. Eure Helga Dietz
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nostalgIe
vor 25 Jahrenwandern

Termine
9.4. 12.00 Uhr Nierstein – Adenauerruhe Biegler 
  Jahnwiese (2 Touren)

14.5. 12.30 Uhr Weisenheim am Berg – Freinsheim Laut 
  Schalterhalle Hauptbahnhof

11.6. 12.30 Uhr Exotenwald Weinheim  Biegler 
  Schalterhalle Hauptbahnhof

herrengymnastik und fitneß-training
Sie wollen gezielt etwas für ihre Gesundheit und ihren Körper tun, den Alltagsstress vergessen  

und haben Spaß an der Bewegung. Dann sind sie bei uns richtig. Sport für Jeder(mann)

Dienstag 18.30 - 20.00 Uhr Fitness-Training ab 30 Jahre  BOX-GYM/Mainzer Straße
Donnerstag  20.00 - 22.00 Uhr Konditions-/Fitnesstraining  Turnhalle Eleonorengymnasium
Freitag  20.00 - 22.00 Uhr Fitness-Training  Turnhalle Ernst-Ludwig-Schule

Ein Probetraining ist in allen Übungsstunden möglich!

Fit und aktiv bleiben auch im Alter!

Beratung • Verkauf • Verlegung         (0 62 41) 3 61 55

www.heischling.de  www.r-tile.de

67547 Worms · Bobenheimer Str. 4 · Nähe Abfallwirtschaftshof

eigene Fachverleger

seit 1966

Ihr Fachgeschäft für:
• Teppichböden
• Korkböden
• Laminat

• Parkett
• PVC / Gummi
• Linoleum

• Klick-Vinyl / Designböden
• Industrieböden
• Teppichreinigung / -umkettelung

BODENBELÄGE
hk

.3
sa

14
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nostalgIe
vor 50 Jahren
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Menschen in der Turngemeinde

Ein vielseitig verdienter Ehrenämtler wurde 70

Von Klaus Diehl: Er kam im Jahr 1964 als fran-
zösischer Soldat der Liebe wegen nach Worms 
und nahm 1973 auf eigenen Wunsch die Deutsche 
Staatsbürgerschaft an. Der Vater zweier Töchter 
und bis zu seinem 65. Lebensjahr als Spezialist für 
ausländische Währung als Kassierer und Dolmet-
scher bei vielen deutsch-französischen Begegnun-
gen auf hoher Ebene bei der Sparkasse Worms in 
Diensten, entpuppte sich alsbald als ein Vereins-
mensch auf aktiver und ehrenamtlicher Ebene. 

Der einstige französische Jugendauswahlspieler 
des Rugby-Clubs Racing Paris, gehörte ab 1965 
als erfolgreicher Schütze der 1. Mannschaft mit 
dem Luftgewehr bei der Schützengesellschaft 
Neuhausen an. Nach deren Auflösung im Jahr 
1972 trat er dem PSV Worms bei, wo er bis 1975 
alle Schützenbrüder aus Neuhausen betreute. Ab 
dem Jahr 1974 spielte er in der 2. Mannschaft des 
VfR Wormatia, ab 1978 in der AH der TSG Pfed-

dersheim und später bei der AH des SV Leisel-
heim. Ab 1978 spielte er auch viele Jahre in der 
Freizeitmannschaft des Fan-Club „Rot-Weiß 75, 
wo er bis heute mehr als 400 Spiele absolvierte 
und seit dessen Selbstständigkeit im Jahr 1979 
auch der 1. Vorsitzende bis heute ist. 

In den 70er Jahren gehörte er auch zum Sa-
nierungsteam des VfR Wormatia Worms 
mit den Herren Bender, Korb und Hammes 
bis zur Ära Heyn. Dann trennten sich die 
Wege beim VfR Wormatia und er und sei-
ne Frau sind seit dem große Anhänger des  
1. FC Kaiserslautern. Dies hinderte Christian 
Bongibault aber nicht, in seiner Heimatstadt 
Worms etliche Ehrenämter bei verschiedenen 
Vereinen zu übernehmen. 

So von 1972 bis 1984 als Ressortleiter Mitglie-
derbewegung und technischer Leiter bei der 

Auszeichnungen für Silvia Bloedorn und Jo Decker

Lob und Anerkennung gab es für eine erfolg-
reiche Leichtathletin der Turngemeinde beim 
Neujahrsempfang in Worms-Heppenheim. 
Ortsvorsteher Karl-Otto Fischer übereichte 
Silvia Bloedorn für ihre sportliche Erfolge 
bei den Deutschen Seniorenmeisterschaften 
(U55) in Mönchengladbach und den Sieg im 
Dreikampf bei den Süddeutschen Meister-
schaften in Nieder-Olm einen Pokal.

Beim Neujahrsempfang im Mozartsaal, 
wurden auch im letzten Jahr Wormser Bür-
ger mit der Verdienstmedaille der Stadt 

Worms von Oberbürgermeister Michael 
Kissel ausgezeichnet. Das Wormser Stadt-
oberhaupt überreichte im Wormser Mo-
zartsaal dem langjährigen Vorsitzenden des 
Wormser Stadtsportverbandes Jo Decker 
die Verdienstnadel. 1980 wählten ihn die 
Mitglieder der damaligen Hockeyabteilung 
zum Abteilungsvorstand. Seit vielen Jahren 
gehört er dem Bundesschiedsgericht des 
Deutschen des Deutschen Hockeybundes 
an. Seine langjährige ehrenamtliche Tätig-
keiten wurde mit vielen hohen Auszeich-
nungen gewürdigt.

TSG Pfeddersheim und von 1970 bis 1978 als 
technischer Leiter des Motorsportclubs Worms. 
Aus dem Rot-Weiß- Fan-Chaoten-Club (so sei-
ne Frau) Rot-Weiß formte er einen Fanclub zu 
einem absolut gesellschaftsfähigen Verein, wo 
neben Fußball und Geselligkeit auch Wandern 
angeboten wird.  Im Jahr 1989 gründete er eine 
Patenschaft mit der Betriebssportgruppe der 
Stadtverwaltung Auxerre. Dazu nach der Wen-
de mit dem FCK-Fanclub-Roxheim erste part-
nerschaftliche Bande mit dem FC Thornburg in 
Sachsen. Christian Bongibault ist auch Mitglied 
des Partnerschaftsausschusses Worms-Auxerre. 

Doch Christian Bongibault sollte sich in seiner 
ehrenamtlichen Tätigkeit noch weiter entwickeln 
und betreut ab 2003 bis heute die Internetseiten 
der TG 1846 Worms, des größten Wormser Sport-
vereins. Hier wurde er auch im Jahr 2007 bis heute 
in das besonders wichtige Amt als Schatzmeister 
berufen und ist auch Vorsitzender des Finanz-
Ausschusses der TG 1846 Worms. Besonders 
beim Bau der neuen TGW-Jahnturnhalle hat sich 
Christian Bongibault große Verdienste erworben 
wie Georg Blockes, der 1. TGW-Vorsitzende und 
Herbert W. Hofmann als Ehrenvorsitzender der 

TGW, bei ihrer Laudatio besonders hervorhoben. 
Denn der Hallen-Neubau war eine besondere He-
rausforderung, die den Verein an die Grenzen sei-
ner finanziellen Möglichkeiten brachte. Mit großer 
Umsicht und restriktivem Geldumgang konnte er 
die finanzielle Situation im Gleichgewicht halten. 
Es versteht sich von selbst, dass sich die TGW-Ver-
einsobrigkeiten wünschen, dass das Geburtstags-
kind noch lange seine ehrenamtliche Tätigkeit bei 
der TG 1846 Worms zur Verfügung stellen kann. 
Dafür wurde er bereits mit der Silbernen Ehren-
nadel und der Nikolaus Doerr / Peter Hofmann 
Ehren-Medaille ausgezeichnet. Dazu kam bei der 
Gratulationscour jetzt die Goldene Verdienstnadel, 
die höchste Auszeichnung des Sportbundes Rhein-
hessen dazu. Überreicht von Herbert W. Hofmann, 
dem Ehrenpräsidenten des Sportbundes und dem 
Wormser Sportkreis-Vorsitzenden Günter Schnee. 

Seit dem Jahr 1987 ist Christian Bongibault 
TGW-Mitglied, beim SV Leiselheim von 1982 
bis heute und beim MSC Worms seit dem Jahr 
1966. Als gebürtiger Franzose und seit dem Jahr 
1973 stets pflichtbewusster Deutscher, ist Chris-
tian Bongibault auch ein Vorbild hinsichtlich 
vielseitiger ehrenamtlicher Tätigkeit.

Ehre wem Ehre und Verdienst gebührt, von links: Herbert W. Hofmann, Christian Bongibault, Günter 
Schnee und Georg Blockus bei der Ehrung des 70 Jahre alten (jungen) Deutsch-Franzosen anlässlich 
seines 70. Geburtstages. 
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Folgende Bewerber haben die Mitgliedschaft bei der Turngemeinde 1846 Worms e.V.  
beantragt und wurden laut Vorstandsbeschluss satzungsgemäß aufgenommen:

11. Leichtathletik

13. Tanzen
14. Tischtennis
15. Turnen
16. Volleyball
17. Wandern

10. Selbstverteidigung09. Hockey05. Boxen
06. Eissport
07. Herzsport
08. Fechten

01. Badminton
02. Ballett
03. Baseball
04. Basketball

Abteilungs-Schlüssel

herzlIch wIllKommen

Biehle, Carsten. . . . . . . . . . . . . . 01
Canci, Christian . . . . . . . . . . . . 01
Coiro, Laura . . . . . . . . . . . . . . . . 01
Ihle, Anton . . . . . . . . . . . . . . . . . 01
Jung, Christian . . . . . . . . . . . . . 01
Knies, Lea Maria . . . . . . . . . . . . 01
Bektas, Rojin . . . . . . . . . . . . . . . 02
Gill, Edeltraut . . . . . . . . . . . . . . 02
Hurler, Rihanna . . . . . . . . . . . . 02
Schick, Rosalie. . . . . . . . . . . . . . 02
Vantanakul, Doris. . . . . . . . . . . 02
Weibert, Gabriela . . . . . . . . . . . 02
Wieczorek, Leila . . . . . . . . . . . . 02
Yildirim, Sila-Nur . . . . . . . . . . . 02
Blöth, Marcel . . . . . . . . . . . . . . . 03
Breuler, Hendrik . . . . . . . . . . . . 03
Breuler, Jonas. . . . . . . . . . . . . . . 03
Breuler, Nadine . . . . . . . . . . . . . 03
Schanz, Nicole . . . . . . . . . . . . . . 03
Werner-Heitmann, Sandra . . . 03
Deister, Fabea . . . . . . . . . . . . . .04
Henn, Marika . . . . . . . . . . . . . .04
Kotke, Martin . . . . . . . . . . . . . .04
Kotowski, Daniel . . . . . . . . . . . .04
Müller, Harald . . . . . . . . . . . . . .04
Njoku-Winterbauer, Collins . .04
Nuglisch, Philipp . . . . . . . . . . .04
Rupprecht, Ken . . . . . . . . . . . . .04
Salifu, Kevin . . . . . . . . . . . . . . .04
Dörhöfer, Eva . . . . . . . . . . . . . . . 05
Gerlach, Dominique . . . . . . . . . 05
Saklican, Mehmet . . . . . . . . . . . 05
Bloos, Rebecca . . . . . . . . . . . . . . 06
Conrad, Vaiva Raganaite . . . . . 06
Kochendörfer, Janick . . . . . . . . 06
Schmidt, Natascha . . . . . . . . . . 06

Stachurska, Juliana . . . . . . . . . . 06
Weigmann, Sandra . . . . . . . . . . 06
Woschnitza, Victoria . . . . . . . . 06
Yetis, Merve . . . . . . . . . . . . . . . . 06
Kaiser, Sandra . . . . . . . . . . . . . . 07
Arkaravichien, Tanawit . . . . . . 09
Bollens, Miriam . . . . . . . . . . . . 09
Holzemer, Samuel Emilian . . . 09
Schönfeldt, Luca Victoria. . . . . 09
Türktasar, Samuel. . . . . . . . . . . 09
Bottelberger, Ben. . . . . . . . . . . . 11
Heiß, Ida . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11
Jonnakuti, Lukas. . . . . . . . . . . . 11
Katsnelson, Valeria . . . . . . . . . . 11
Kudrya, Angelika . . . . . . . . . . . 11
Öztürk, Berkay . . . . . . . . . . . . . 11
Ackermann, Pascal . . . . . . . . . . 15
Aksoy, Alicia . . . . . . . . . . . . . . . 15
Arzheimer, Birgit . . . . . . . . . . . 15
Arzheimer, Justus . . . . . . . . . . . 15
Bachmann, Bennet . . . . . . . . . . 15
Berg, Emilia . . . . . . . . . . . . . . . . 15
Biedenbach, Annette . . . . . . . . 15
Bürger, Gabriele. . . . . . . . . . . . . 15
Callaba Achatz, Julia . . . . . . . . 15
Cimen, Ceren Su . . . . . . . . . . . . 15
Corrado, Sena . . . . . . . . . . . . . . 15
Dietrich, Karin . . . . . . . . . . . . . 15
Dietz, Paula . . . . . . . . . . . . . . . . 15
Dörhöfer, Jannick . . . . . . . . . . . 15
Eberle, Melanie . . . . . . . . . . . . . 15
Flaming, Anne. . . . . . . . . . . . . . 15
Forg-Klein, Roswitha . . . . . . . . 15
Frieß, Sabrina . . . . . . . . . . . . . . 15
Fröhlich, Aloisia . . . . . . . . . . . . 15
Gärtner, Selina. . . . . . . . . . . . . . 15

Gertel, Fabienne . . . . . . . . . . . . 15
Hackstein, Luise . . . . . . . . . . . . 15
Holzderber, Paula . . . . . . . . . . . 15
Kani, Catharina. . . . . . . . . . . . . 15
Kerey, Anisa-Su . . . . . . . . . . . . . 15
Kilic, Aleyna . . . . . . . . . . . . . . . 15
Kochner, Doris. . . . . . . . . . . . . . 15
Koppel, Daniel . . . . . . . . . . . . . . 15
Kraft, Tom . . . . . . . . . . . . . . . . . 15
Lukacevic, Rebecca. . . . . . . . . . 15
Männl, Katharina . . . . . . . . . . . 15
Mazgaldzhieva, Neli . . . . . . . . . 15
Meier, Elena . . . . . . . . . . . . . . . . 15
Metzenroth, Charlotte . . . . . . . 15
Raic, Lorena . . . . . . . . . . . . . . . . 15
Rausch, Gabriele . . . . . . . . . . . . 15
Roßbach-Emden, Emelie . . . . . 15
Schell, Alen-Christian . . . . . . . 15
Schell, Christian . . . . . . . . . . . . 15
Schell, Edward. . . . . . . . . . . . . . 15
Schell, Yuliya . . . . . . . . . . . . . . . 15
Scherer, Gisela . . . . . . . . . . . . . . 15
Schlösser, Stephanie . . . . . . . . . 15
Schweitzer, Lara Kim . . . . . . . . 15
Sturm, Selin . . . . . . . . . . . . . . . . 15
Taskan, Muhammed. . . . . . . . . 15
Tolu, Ezra . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15
Ümit, Enes . . . . . . . . . . . . . . . . . 15
Vogel, Valerie . . . . . . . . . . . . . . . 15
Wagener, Eva . . . . . . . . . . . . . . . 15
Weibert, Isabel. . . . . . . . . . . . . . 15
Weismantel, Florian . . . . . . . . . 15
Zang, Emily . . . . . . . . . . . . . . . . 15
Hartmann, Hannah . . . . . . . . . 16
Vantanakul, Maik . . . . . . . . . . . 16

geschäftsstelle

Während der Osterferien ist die Geschäftsstelle geschlossen!

Wichtige Rufnummern der TGW

Geschäftsstelle 25717 
Fax 416710
Jahnwiese Hockeyhütt 28677
BOx-GYM 53009

Telefonisch erreichbar: Mo., Mi. & Fr. von 9 – 13 Uhr; Di. & Do. 14 – 18 Uhr  
Öffnungszeiten: Di. & Do. 16 – 18 Uhr · Jahnturnhalle, Philosophenstr. 12, Telefon 06241/25717

Redaktionsschluß Jahnruf 2014
1. Mai erscheint Ende Juni
1. August  erscheint Ende Sept.
1. Nov.  erscheint vor Weihn.

 Die Redaktion

Eltern- und Kinderturnen bis zum Seniorensport. 
Im Verein ist Sport am schönsten!

liebe leser! Wenn Sie den Jahnruf 
gelesen haben, werfen Sie ihn doch bitte 
nicht gleich zum Altpapier. Vielleicht 
haben sie Verwandte, Freunde, Bekann
te oder Nachbarn die sich dafür interes
sieren. Möglicherweise finden diese hier 
An re gungen für Turnen, Sport und Spiel 
in der TGW, um etwas für ihr persönli
ches Wohl be finden zu tun, denn Be we
gung verbessert die Lebensqualität.

Es ist aus Zeit- und Kosten-
gründen unbedingt notwen-
dig, rationeller zu arbeiten 
und die Artikel für den Jahn-
ruf auf Diskette oder CD, mit 
einem Ausdruck des Inhalts, 
ein zu senden.

•  Senden an:
Jahnruf-Redaktion
Ingrid Bongibault-May 
Frankenthaler Straße 13
67551 Worms
Telefon und Fax: (06247) 4 77

•  oder per E-Mail an:
bongibault@t-online.de

Berichte zur Veröf fentlichung im Jahnruf !

merken....merken....merken.....merken.....merken....merken....merken.....merken

!
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Wir gratulieren zum Geburtstag…

50
10.04. Vantanakul, Doris
26.04. Patir, Ömer
03.05. Schreiber, Manfred
05.05. Dr. Fleßa, Karin
25.05. Schumacher, Alexa
30.05. Würzburger, Karin
27.06. Schäfer, Wolfgang
29.06. Scheurer, Ralf

60
02.04. Hilberg, Maria
29.04. Sichevic, Peter
16.05. Borger, Mira
17.05. Höchel, Inge
17.06. Kaiser, Armin

65
05.04. Harsch, Wolfgang
04.05. Schmidt, Gerhard
12.05. Röss, Ursula
16.05. Wilke, Jutta
29.05. Gradinger, Ingrid
29.05. Huss, Christel
02.06. Hochlenert, Gundula
20.06. Heng, Roswita

70
01.04. Dr. Graeber, Gerlinde
08.04. Fischer-Radtke, Joachim
19.04. Gutjahr, Otto
29.04. Pörschmann, Walter
24.06. Blum, Hans Peter
26.06. Dr. Harding, David

75
02.04. Prof. Dr. Jellinghaus, Wilfried
02.05. Müller, Ingrid
11.05. Benz, Hildegard
13.05. Becker, Adolf
15.05. Huppert, Sigrid
05.06. Rutschmann, Wilfried
08.06. Slowikowski, Christine

80
04.06. Trautmann, Renate

81
21.04. Hofmann, Inge
20.06. Haelbig, Irmtraud
24.06. Kasprick, Brigitte

82
21.04. Svechkov, Abram
29.05. Winkler, Heinrich
11.06. Gradinger, Marianne
20.06. Stoll, Jutta

83
03.04. Eichelberger, Gerhard

84
03.04. Walter, Gerhard
04.05. Kohn, Kurt
30.06. Brünner, Edmund

85
18.04. Hering, Maria
03.05. Müller, Ilse Hildegard
04.05. Wagner, Elisabeth
24.05. Denschlag, Walter

glÜcKwunschecKe

blumen

blumen • pflanzen • floristik • dekoration

berggasse 11 · 67549 worms
tel 06241 7184 · fax 06241 74526

86
23.04. Schäfer, Heinz

87
11.06. Nischwitz, Margarete

88
01.04. Guckert, Werner

90
14.06. Muhl, Erika

Liebe Mitglieder, liebe Leserinnen und Leser,

mit den Anzeigen unserer Inserenten finanzieren wir einen Großteil unseres Jahnrufs. Wir bedan-
ken uns bei den Firmen, die uns mit einem Inserat unterstützen, und bitten Sie, die untenstehenden  
Firmen bei Ihren Einkäufen zu berücksichtigen.

Inserenten

Mitglieder, die einen Besuch an ihrem Geburtstag wünschen, teilen dies bitte mit.
(Tel. 06241/74748 oder Fax 06241/ 955799; Herbert W. Hofmann) oder  
der TGW-Geschäftsstelle Tel. 06241/25717, Fax 06241/416710)
Wir würden uns freuen, wenn viele Mitglieder den persönlichen Kontakt mit 
uns aufnehmen würden. Turngemeinde 1846 Worms e.V.

Info

Busch, Blumenhaus
Druckerei Frenzel
GAVEG, Autogas
René Heischling, Bodenbeläge
Kunze, Immobilienverwaltung
Kurt Markert, Orthopädie
Müller, Optik

Valentin Noll, Bauunternehmen

Reißert, Maler

Sparkasse Worms

Sport Fischer

Steuer, Kunsthandlung

Vorndran Bäder Heizung
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NACHRUF
Wir trauern mit den Angehörigen unserer Verstorbenen

Herrn Paul Borger
* 9.9.1919 † 11.12.2013   |   Mitglied seit 1929

Herrn Friedrich Bennemann
* 19.4.1948 † 25.12.2013   |   Mitglied seit 2010 

Frau Irene Besier
* 25.6.1923 † 15.2.2014   |   Mitglied seit 2000

Herrn Erich Beck
* 24.10.1925 † 5.3.2014   |   Mitglied seit 1965

Wir danken für die Treue zur Turngemeinde und die jahrelange  
Verbundenheit. Die Entschlafenen mögen in Frieden ruhen.

TURNGEMEINDE 1846 WORMS e.V

Der „Macher“ fehlt sehr! – Zum Tod von Bernd Gerbig

KUNZE Immobilienverwaltung Worms GmbH 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 
 

Bei uns in guten Händen

Telefon 06241.9008-0 · Telefax 06241.9008-10
worms@kunze-gruppe.de · www.kunze-worms.de

Prinz-Carl-Anlage 20 · 67547 Worms

Die Mitglieder der Leichtathletik abtei lung 
trauern um ihren Zweiten Vorsitzenden Bernd 
Gerbig, der am 5. Oktober 2013 im Alter von 
65 Jahren verstorben ist.

Seit seinem achten Lebensjahr war er Mit-
glied bei der Turngemeinde, zunächst als 
aktiver Leichtathlet, später als Trainer und 
Vorstandsmitglied. Zu seinen größten sport-
lichen Erfolgen zählt z.B. die Deutsche Meis-
terschaft in der Fünfkampf-Mannschaft von 
1967, und auch als Trainer bewegte er sich in 
der nationalen Spitze. So wurde sein Schütz-
ling Karl-Heinz Keth im Jahr 1978 Deutscher 
Jugendmeister über 200m. Ab dem Jahr 1991 
verstärkte er den Vorstand der Leichtathleti-
kabteilung, blieb jedoch daneben sowohl als 
Trainer als auch als Sportler aktiv.

Bernd Gerbig war kein Freund bloßer Wor-
te. Er drückte die Liebe zu seinem Sport aus, 
indem er einfach immer dort war, wo er ge-
braucht wurde. Er war ein „Macher“, der sich 
mit hervorragenden Ideen einbrachte und nach 
Möglichkeit für deren Umsetzung sorgte, der 
auch mal den Finger in die Wunde legte und 
der so manches Mal Durchhaltevermögen be-
wies, wenn andere aufgeben wollten. Der be-
queme Weg war seine Sache nie, und er blieb 
auch in Zeiten engagiert und aktiv, in denen es 
ihm gesundheitlich nicht gut ging. 

Vorstandskollege Hans-Peter Metzen: „Ich 
spreche für alle Wormser Leichtathleten, wenn 
ich sage, dass uns Bernd Gerbig unglaublich 
fehlt. Wir werden uns immer sehr dankbar an 
ihn erinnern.“  



Unsere Kulturförderung:

Gut für die Sinne.
Gut für Worms, Alzey,
den Wonnegau und das Ried.

Kunst und Kultur gehören zur Lebensqualität der Menschen.
Mit einer bereit gestellten Summe von 150 Mio. Euro ist die 
Sparkassen-Finanzgruppe der größte nicht-staatliche Kultur-
förderer in Deutschland.
Mit unserem digitalen Kundenmagazin „Mit uns dabei“ infor-
mieren wir Sie gerne über Beispiele unseres Engagement in 
der Region.Einfach abonnieren unter www.spkwo.de/abo
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